
«Humanität im Alltag»  
ist eine Themenreihe unter dem Patronat des Vereins 
Bourbaki Panorama Luzern.

Das Bourbaki Panorama in Luzern erinnert an die 
grösste humanitäre Aktion, welche die Schweiz 
je durchgeführt hat. In jenem Winter im Jahr 1871 
 passierten innerhalb von nur drei Tagen 87 000 
 Männer und 12 000 Pferde unsere Landesgrenze. 
Zivilgesellschaft, Staat und Hilfswerke packten  diese 
gewaltige Aufgabe mit einer  selbstverständlichen 
 Solidarität an. Diese zementiert bis heute die 
 humanitäre und neutrale Tradition der Schweiz.

Mehr Informationen unter
www.bourbakipanorama.ch

Verein Bourbaki Panorama Luzern  6000 Luzern
verein@bourbakipanorama.ch   
www.bourbakipanorama.ch

Europäisches Kulturdenkmal
Monument culturel européen
European cultural monument

Verein Bourbaki Panorama Luzern 

Einladung 
Themenreihe «Humanität im Alltag»
Donnerstag, 28. November 2024, 18.30 Uhr
Stattkino im Bourbaki Panorama Luzern

Mit Hand und Herz.
Die gesellschaftliche Bedeutung der 
Freiwilligenarbeit! 
Historiker Manuel Menrath über das Thema 
Freiwilligenarbeit von den Zeiten der  
Bourbaki-Internierung 1871 bis heute.

 Ich nehme als Einzelperson teil.

 Ich nehme mit Begleitung teil. Insgesamt sind wir 

 (Anzahl) Personen.

 Ich bin/wir sind auch beim Apéro mit dabei.

Vorname und Name

E-Mail

Telefon

Adresse

PLZ und Ort

Datum                 Unterschrift

Themenreihe «Humanität im Alltag»

Anmeldung zum Anlass vom
Donnerstag, 28. November 2024

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass während der Veranstaltung Aufnahmen 
oder Aufzeichnungen möglich sind. Diese oder Teile davon können 
durch den Verein oder die Stiftung Bourbaki Panorama Luzern für 
Kommunikations- und Werbezwecke, redaktionelle Beiträge sowie 
für Medienberichte verwendet werden. Ihre E-Mail-Adresse wird 
für unseren Newsletter des Bourbaki Panorama Luzern erfasst. 
Mit Ihrer Anmeldung und Ihrer Teilnahme bestätigen Sie, dass Sie 
informiert wurden und damit einverstanden sind.



1871: 87 000 Männer der Bourbaki-Armee wurden in 
unserem Land interniert. Viele Schweizerinnen und 
Schweizer kümmerten sich freiwillig um die Soldaten 
und linderten viel Leid. 

Die Zivilgesellschaft ist geprägt von Freiwilligen-
arbeit – auch und besonders in der Schweiz. Ob im 
Milizsystem der Politik und Feuerwehr oder mit 
ehrenamtlichem Engagement in Vereinen: Volontär-
arbeit leistet einen wichtigen gesellschaftlichen 
Beitrag, prägt und stützt diese. Allerdings sank in den 
vergangenen Jahren die Bereitschaft für – vor allem 
längerfristige – gemeinnützige Tätigkeiten zunehmend. 
Das wirft Fragen auf, etwa welche Folgen diese 
Entwicklung für unsere Gesellschaft hat und wie 
heutige Akteurinnen und Akteure mit diesen  
veränderten Bedingungen umgehen.

Manuel Menrath ist Historiker an der PH Luzern, 
Autor, seit über 20 Jahren in der Feuerwehr Stadt 
Luzern aktiv und Leiter eines Museums. Gemeinsam 
mit  Gästen  diskutiert er brennende Fragen, spricht 
über ehren amtliche Erfahrungen und die Motivation 
des  freiwilligen Engagements.

Mit Hand und Herz.

Die gesellschaftliche Bedeutung der 
Freiwilligenarbeit!

 18.30 Uhr
Begrüssung und Einführung durch  
Laura Grüter Bachmann,  
Präsidentin Verein Bourbaki Panorama Luzern

Der Luzerner Historiker Manuel Menrath beleuchtet 
die Freiwilligenarbeit von den Zeiten der Bourbaki- 
Internierung 1871 bis heute. Anschliessend spricht er  
mit vier Gästen über ehrenamtliche Erfahrungen und 
die Motivation, sich freiwillig zu engagieren.

Als Gäste wirken mit:

• Renate Metzger-Breitenfellner, Mitgründerin und
und freiwillig Engagierte im Verein HelloWelcome*

• Sophie Amgarten, Leiterin in der Pfadi Meggen

• Urs Gilli, Vorstandsmitglied Verein Brache Eichwäldli

• Vinzenz Graf, ehemaliger Feuerwehrinspektor
des Kantons Luzern

19.45 Uhr
Apéro im Bildraum des Bourbaki Panorama

 20.45 Uhr
Offizielles Ende der Veranstaltung

Einladung

Themenreihe «Humanität im Alltag»

Donnerstag, 28. November 2024, 18.30 Uhr
Stattkino im Bourbaki Panorama Luzern,
Löwenplatz 11, Luzern
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* Die Kollekte geht an den Verein HelloWelcome (hellowelcome.ch),
in dem sich rund 80 Freiwillige engagieren und der sich für ein 
gelingendes Miteinander von Geflüchteten und Einheimischen 
einsetzt.

Anmeldung bis Donnerstag, 14. November 2024
Per Post mit der nebenan stehenden Antwortkarte,  
per E-Mail an verein@bourbakipanorama.ch, online  
über den Link: https://bit.ly/3YBg0xA 
respektive über den links stehenden QR-Code.

Eintritt frei mit Kollekte.

Manuel Menrath

Urs Gilli

Sophie 
Amgarten

Vinzenz Graf

Renate Metzger-
Breitenfellner
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